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Persönliche Angaben:
Name: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Hochschule: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Studiengang: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.Semester: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
[bookmark: _Toc219367146][bookmark: _Hlk220067149]BRENA_Reflex: Das Portfolio zum Zertifikat Nachhaltigkeit „BRENA“
Dieses Portfolio dient der dokumentierten Reflexion deiner Teilnahme am Zertifikat Nachhaltigkeit. Es unterstützt dich dabei, deine Lernprozesse, inhaltlichen Schwerpunkte und deine Kompetenzentwicklung über die gesamte Laufzeit strukturiert festzuhalten und am Ende nachvollziehbar zu bilanzieren. Dadurch wird sichtbar, was du fachlich und persönlich gelernt hast, welche Themen dich besonders beschäftigt haben und welche nächsten Schritte sich daraus ableiten.
Das Portfolio ist in drei Abschnitte gegliedert:
1. Einstieg: Ausgangslage und Zielsetzung
Dokumentation deiner Motivation, Erwartungen, bisherigen Erfahrungen sowie deiner Lernziele zu Beginn des Zertifikats.
2. Moduldokumentation: Lernfortschritte und Einordnung
Strukturierte Reflexion nach jedem Modul bzw. nach jeder Lehrveranstaltung/Projektphase, inklusive zentraler Erkenntnisse, thematischer Zuordnung und feststellbarer Entwicklungsschritte.
3. Abschluss: Gesamtauswertung und Transfer
Zusammenführung der Ergebnisse aus allen Modulen, Vergleich von Start und Ende sowie Ableitung möglicher nächster Schritte für Studium, Beruf oder Engagement.
Jeder Abschnitt enthält neben einer kurzen Einleitung auch Nutzungshinweise, die erläutern, wie die jeweiligen Reflexionsbögen bearbeitet werden.
Jeder Abschnitt umfasst drei feste Reflexionsformate, die sich durch das gesamte Portfolio ziehen:	
· Systematische Reflexion: Strukturierte Zuordnung der Inhalte eines Moduls zu den Dimensionen nachhaltiger Entwicklung[footnoteRef:1] und gesellschaftlichen Transformationsfeldern[footnoteRef:2]  [1:  Vier grundlegende Blickrichtungen des Nachhaltigkeitsdiskurses: ökologische Tragfähigkeit/planetare Grenzen, soziale Gerechtigkeit und gesellschaftliche Transformation, verantwortungsvolles Wirtschaften sowie die kulturelle Dimension (Werte, Lebensstile, Regeln). Sie helfen, Themen ganzheitlich einzuordnen und Zielkonflikte sichtbar zu machen.]  [2:  Gesellschaftliche Bereiche, in denen Veränderungen besonders wirksam für die Nachhaltigkeitstransformation sind. Sie orientieren sich an den UN‑Nachhaltigkeitszielen (SDGs) und fassen Themen wie Gesundheit/Bildung/Teilhabe, Wirtschaft & Arbeit, Ernährungssysteme, Energie & Klimaschutz, Mobilität & Stadtentwicklung, Schutz globaler Umweltgüter sowie globale Verantwortung & soziale Gerechtigkeit zusammen.] 

· Narrative Reflexion: Persönliche Beschreibung zentraler Erfahrungen, Erkenntnisse, Fragen und Aha-Momente in eigenen Worten (mit Beispielen) anhand von Leitfragen.
· Kompetenzreflexion: Selbsteinschätzung der persönlichen Entwicklung entlang der zwölf BNE-Kompetenzen[footnoteRef:3], einschließlich kurzer Belege und festgestellter Veränderungen. [3:  Fähigkeiten für Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE), die Lernende befähigen, Nachhaltigkeitswerte zu reflektieren und zu verankern, komplexe Systeme zu verstehen, Zukunftsbilder zu entwickeln und ins Handeln zu kommen. Im Portfolioorientiert sich die Kompetenzreflexion an Modell des European Green Comp (Europäische Kommission, Gemeinsame Forschungsstelle, GreenComp, der Europäische Kompetenzrahmen für Nachhaltigkeit, https://data.europa.eu/doi/10.2760/161792 )
] 
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Die wiederkehrende Struktur macht deine Einträge über die Zeit gut vergleichbar: Das Einstiegsprofil hält deinen Ausgangspunkt fest, die Moduldokumentationen zeigen deine Lernfortschritte im Verlauf, und die Abschlussbilanz bündelt die wichtigsten Entwicklungen. So wird sichtbar, welche Kompetenzen und Themen sich bei dir besonders weiterentwickelt haben – und welche Ansatzpunkte sich für den Transfer in die Praxis und für weitere Schwerpunkte im Studium ergeben.
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Einleitung
In diesem Abschnitt hältst du deine persönliche Ausgangslage zu Beginn des Zertifikats Nachhaltigkeit fest. Du dokumentierst deine Motivation, Erwartungen, bisherigen Erfahrungen und Perspektiven zum Thema Nachhaltigkeit aus Studium, Beruf, Engagement oder Alltag. Zusätzlich formulierst du persönliche Lernziele für die Teilnahme. Ergänzend nimmst du eine systematische Einordnung deines Wissens und deiner Interessen zu den Dimensionen einer nachhaltigen Entwicklung und den gesellschaftlichen Transformationsfeldern vor und erstellst eine Selbsteinschätzung deiner Kompetenzen anhand der zwölf BNE-Kompetenzen. Dieser Abschnitt dient als Referenzpunkt für die späteren Moduldokumentationen und die Abschlussbilanz, sodass Entwicklungen über die Laufzeit nachvollziehbar werden.
Nutzungshinweise
Bearbeite die Fragen so, dass ein klares Ausgangsprofil entsteht. Wichtig ist weniger Vollständigkeit als Nachvollziehbarkeit: Begründe deine Einschätzungen mit kurzen Beispielen und notiere ggf. erste Lernfelder, die du im Zertifikat gezielt ausbauen möchtest. Die Einträge sollten so formuliert sein, dass du sie am Ende des Zertifikats sinnvoll mit deiner Abschlussbilanz vergleichen kannst.
	Narrative Reflexion Einstieg

	Motivation und Erwartung:

	Was verstehe ich unter Nachhaltigkeit und Nachhaltiger Entwicklung? Wie würde ich die Begriffe definieren?

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Warum mache ich beim Zertifikat Nachhaltigkeit mit?  (Beispiele: Interesse an Nachhaltigkeit, Verbindung zu meinem Studienfach, Engagement in Projekten, Wunsch nach Zusatzqualifikation, persönlicher Beitrag zur Transformation)

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Was erwarte ich von der Teilnahme?  (Beispiele: Neues Wissen, interdisziplinäre Sichtweisen, Praxiserfahrung, Vernetzung mit anderen, Selbsterkenntnis)

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Was will ich erreichen oder lernen?  (Beispiele: Grundlagen der Nachhaltigkeit verstehen, Kompetenzen entwickeln, konkrete Projektarbeit umsetzen, Verbindung Theorie–Praxis)

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Stärken, Perspektiven und Erfahrungen

	Meine Stärken

	Welche fachlichen Stärken bringe ich mit? (Beispiele: Fachwissen, Methodenkompetenz, Analysefähigkeiten, Datenverarbeitung, Projektplanung)

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Welche überfachlichen Stärken bringe ich mit? (Beispiele: Kommunikationsfähigkeit, Organisationstalent, Kreativität, Teamarbeit, Moderation, Problemlösungsorientierung)

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Meine Perspektiven auf Nachhaltigkeit

	Wie bin ich bisher mit Nachhaltigkeit in Kontakt gekommen – fachlich oder persönlich? (Beispiele: Lehrveranstaltungen, Praktikum, Ehrenamt, Alltagserfahrungen, Reisen, Lektüre, Diskussionen)

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Welche Aspekte nachhaltiger Entwicklung sind mir besonders wichtig?
(Beispiele: Klimaschutz, Ressourcenschonung, soziale Gerechtigkeit, faire Wirtschaftssysteme, kulturelle Vielfalt)

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Welche Werte leiten mein Handeln im Kontext von Nachhaltigkeit? (Beispiele: Fairness, Verantwortung, Gerechtigkeit, Respekt vor der Natur, Vielfalt, Langfristigkeit, Solidarität, Transparenz, Gemeinwohl, Kreativität)

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Meine bisherigen Erfahrungen

	Welche nachhaltigkeitsrelevanten Lehrveranstaltungen, Projekte oder Hausarbeiten habe ich im Studium absolviert? (Beispiele: Projektseminar zu erneuerbaren Energien, Analyse zu Ernährungssystemen, Hausarbeit zu SDGs)

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Welche Praktika, Jobs oder ehrenamtlichen Tätigkeiten mit Nachhaltigkeitsbezug habe ich durchgeführt? (Beispiele: Umwelt-NGO, nachhaltiges Unternehmen, kommunales Projekt, Studierendeninitiative)

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Welche persönlichen Alltagserfahrungen oder internationalen/interkulturellen Eindrücke beeinflussen meine Sicht auf Nachhaltigkeit? (Beispiele: Auslandssemester, Freiwilligendienst, nachhaltige Lebensweise, familiärer Hintergrund)

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Systematische Reflexion Einstieg

	Im vorherigen Abschnitt hast du deine Motivation, Erwartungen und bisherigen Erfahrungen zu Themen der Nachhaltigkeit frei beschrieben. Im folgenden Teil kannst du deine bisherigen Kenntnisse zu Nachhaltigkeit systematisch erfassen und in welchen Bereichen du dein Wissen und deine Kenntnisse im Rahmen des Zertifikats gerne vertiefen möchtest. Bitte markiere, ob du in dem jeweiligen Feld bereits Erfahrung hast und beschreibe kurz, wo oder wie du diese gesammelt hast. Setze außerdem ein Häkchen bei „Möchte ich vertiefen“, wenn du diesen Aspekt im Rahmen des Zertifikats besonders entwickeln willst, und formuliere ein persönliches Lernziel dazu.

	Die vier Dimensionen nachhaltiger Entwicklung bilden das Fundament aller Nachhaltigkeitsdebatten. Sie umfassen ökologische, soziale, wirtschaftliche und kulturelle Aspekte, die für das gute Leben heutiger und künftiger Generationen entscheidend sind.
Nutze diese Übersicht, um deine aktuelle Expertise und deine Lernwünsche pro Dimension zu bewerten.

	Nachhaltige Entwicklung - Dimensionen
	Habe ich Erfahrung
	Möchte ich vertiefen

	Ökologische Tragfähigkeit und planetare Grenzen: Natürliche Lebensgrundlage erhalten
	☐	☐
	Soziale Gerechtigkeit und Gesellschaftliche Transformation: Zusammenleben stärken
	☐	☐
	Verantwortungsvolles Wirtschaften: Sozial und umweltverträglich
	☐	☐
	Kulturelle Dimension: Kreative Veränderung von Verhaltensregeln und Lebensstil
	☐	☐
	Woher hast du Erfahrungen zu den jeweiligen Dimensionen?

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Wenn du vertiefen möchtest, was wäre ein persönliches Lernziel?

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Transformationsfelder beschreiben zentrale gesellschaftliche Bereiche, in denen tiefgreifende Veränderungen für eine nachhaltige Entwicklung nötig sind. Diese Felder sind eng mit den UN-Nachhaltigkeitszielen (SDGs) verbunden.
Reflektiere, in welchen dieser Felder du bereits Einblicke oder Erfahrungen hast und wo du im Zertifikat neue Perspektiven gewinnen möchtest oder Bekanntes vertiefen möchtest.

	Transformationsfelder
	Habe ich Erfahrung
	Möchte ich vertiefen

	Gesundheit, Bildung & gesellschaftliche Teilhabe (Zugang zu qualitativ guter Bildung (BNE), Gesundheitssysteme, soziale Sicherung, Chancengerechtigkeit, kulturelle / soziale Teilhabe)
	☐	☐
	Wirtschaft & Arbeit im Wandel (Nachhaltige Produktion und Konsum, faire Arbeit, Kreislaufwirtschaft, sozial gerechte Märkte)
	☐	☐
	Nachhaltige Ernährungssysteme (Ökologische Landwirtschaft, gesunde Ernährung, Reduzierung von Lebensmittelverschwendung)
	☐	☐
	Energie & Klimaschutz (Ausstieg aus fossilen Energien, Ausbau erneuerbarer Energien, Energieeffizienz, Zugang zu bezahlbarer Energie für alle
	☐	☐
	Nachhaltige Mobilität und Stadtentwicklung (Nachhaltige Städte, öffentlicher Verkehr, Fahrradfreundlichkeit, energieeffizientes Bauen, grüne Flächen)
	☐	☐
	Schutz globaler Umweltgüter (Schutz der Atmosphäre, Ozeane, Biodiversität, Wälder, Wasserqualität; Bekämpfung der Übernutzung natürlicher Ressourcen, Anpassung an den Klimawandel)
	☐	☐
	Globale Verantwortung & soziale Gerechtigkeit (Frieden, Konfliktlösung, Globale Partnerschaften, Armutsbekämpfung, Menschenrechte,)
	☐	☐
	Woher hast du Erfahrungen zu den jeweiligen Transformationsfeld?

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Wenn du vertiefen möchtest, was wäre ein persönliches Lernziel?

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Kompetenzreflexion Einstieg

	Anleitung: Schaue dir jede der unten aufgeführten zwölf BNE-Kompetenzen genau an.
Wähle für jede Kompetenz das Symbol (🌱🌿🌳🌲), das deiner aktuellen Selbsteinschätzung am besten entspricht:
🌱 Am Anfang (Erste Berührung mit der Kompetenz, kaum praktische Erfahrung oder Wissen, das Thema ist neu oder wurde nur oberflächlich kennengelernt, Lernziel: Grundverständnis erwerben, erste Schritte machen)
🌿 Ich wachse (Grundkenntnisse vorhanden, erste Versuche in Anwendung Fähigkeit schon gelegentlich eingesetzt (z. B. in Studium, Projekten, Alltag), Verständnis vorhanden, aber noch Vertiefungsbedarf, Lernziel: regelmäßige Anwendung und Sicherheit entwickeln)
🌳 Gut verwurzelt (Fundiertes Wissen und sichere, regelmäßige Anwendung, Fähigkeit wird bewusst und kontextübergreifend eingesetzt, Flexibilität im Umgang mit der Kompetenz in verschiedenen Situationen, Lernziel: weiter ausbauen, andere unterstützen)
🌲 Ich inspiriere andere (Sehr erfahren, hoher Kompetenzgrad, Fähigkeit wird regelmäßig erfolgreich an andere weitergegeben, kann als Mentorin oder Expertin für dieses Thema auftreten, Lernziel: Kompetenz erhalten und gezielt als Multiplikator*in einsetzen
Ergänze zu jeder Kompetenz kurz ein Beispiel oder eine Erfahrung aus Studium, Beruf, Ehrenamt oder Alltag, die deine Einschätzung belegt.
Ziel: Diese Selbsteinschätzung bildet deine persönliche Ausgangslage zu Beginn des Zertifikats. Sie dient als Vergleichsbasis für spätere Reflexionen nach den einzelnen Modulen und am Ende des Programms, um deine Entwicklung über die Zeit sichtbar zu machen.

	Kompetenz & Leitfrage 
	Start 🌱🌿🌳🌲
	Beispiele / bisherige Erfahrungen

	Wertschätzung der Nachhaltigkeit – Wie bewusst lebe ich meine persönlichen Werte im Einklang mit Nachhaltigkeitsprinzipien und wie sehr prägen sie mein Denken und Handeln?
	🌱 ☐ 🌿☐  
🌳 ☐ 🌲☐
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Unterstützung der Gerechtigkeit – Wie stark setze ich mich für Gleichheit und Fairness ein und beziehe künftige Generationen mit ein?
	🌱 ☐ 🌿☐  
🌳 ☐ 🌲☐
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Förderung der Natur – Wie sehr sehe ich mich als Teil der Natur und achte die Rechte und Bedürfnisse anderer Arten?
	🌱 ☐ 🌿☐  
🌳 ☐ 🌲☐
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Systemorientiertes Denken – Wie gut erkenne und vernetze ich unterschiedliche Perspektiven und Ebenen bei Nachhaltigkeitsproblemen?
	🌱 ☐ 🌿☐  
🌳 ☐ 🌲☐
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Kritisches Denken – Wie sorgfältig prüfe ich Informationen und hinterfrage Annahmen, auch im Nachhaltigkeitskontext?
	🌱 ☐ 🌿☐  
🌳 ☐ 🌲☐
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Problemformulierung – Wie klar und strukturiert kann ich Nachhaltigkeitsprobleme beschreiben und passende Lösungen entwickeln?
	🌱 ☐ 🌿☐  
🌳 ☐ 🌲☐
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Zukunftskompetenz – Wie deutlich kann ich mir alternative nachhaltige Zukunftsszenarien vorstellen und konkrete Schritte benennen?
	🌱 ☐ 🌿☐  
🌳 ☐ 🌲☐
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Anpassungsfähigkeit – Wie flexibel und lösungsorientiert reagiere ich auf Veränderungen oder Unsicherheiten?
	🌱 ☐ 🌿☐  
🌳 ☐ 🌲☐
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Forschungsorientiertes Denken – Wie aktiv erforsche und verknüpfe ich verschiedene Disziplinen, um nachhaltige Lösungen zu entwickeln?
	🌱 ☐ 🌿☐  
🌳 ☐ 🌲☐
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Politisches Handeln – Wie bereit bin ich, mich im politischen System für nachhaltige Maßnahmen einzusetzen?
	🌱 ☐ 🌿☐  
🌳 ☐ 🌲☐
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Kollektives Handeln – Wie aktiv arbeite ich mit anderen für nachhaltige Veränderungen?
	🌱 ☐ 🌿☐  
🌳 ☐ 🌲☐
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Individuelle Initiative – Wie eigenständig leite ich Projekte oder Maßnahmen zur Förderung von Nachhaltigkeit an?
	🌱 ☐ 🌿☐  
🌳 ☐ 🌲☐
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
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